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Landessportbund NRW Stand: xx.xx.xxxx 

 

Datum/ Uhrzeit  03.05.2023, 11:00 bis 12:00 Uhr  

Ort  Digital/Teams  

Anwesend  Carina Auth, Ute Dittmann, Nadine Frey, Simone Gärtner, Florian Klug, Carina 
Kuhnt, Alber Popova, Gabriele Poste 

Entschuldigt  Dennis Hebben, Dirk Henning 

Leitung  Simone Gärtner 

Protokollführung  Simone Gärtner 

________________________________________________________________________________ 

TOP 1 Begrüßung 

Simone Gärtner begrüßt die anwesenden Mitglieder des Startteams. 

 

TOP 2 Kurzbericht zum Speeddating 

Simone Gärtner berichtet vom Speeddating am 24. und 25.04.2023, wo das Handlungsfeld 9 an zwei 

intensiven Tagen in 30-minütigen Gesprächsrunden auf alle anderen Handlungsfelder traf. Es 

wurden Schnittmengen identifiziert, Schwerpunkte ausgetauscht und das weitere Vorhaben 

abgestimmt. 

Es kristallisierten sich völlig unterschiedliche Ergebnisse bei den verschiedenen Paarungen heraus, 

die von „prioritär keine Schnittmenge vorhanden“ bis hin zu „großen gemeinsamen Potentialen“ 

gingen. 

Insgesamt ist das Handlungsfeld 9 mit seinen drei Handlungssträngen aber frei in seiner 

Handlungsfähigkeit und wenig abhängig von der Arbeit anderer Handlungsfelder, wird aber im 

fortschreitenden Prozess erneut in den Austausch mit den Kolleg*innen gehen. 
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TOP 3 Vorstellung der Ideen der drei Handlungsstränge 
 
1. Handlungsstrang „Netzwerkarbeit und Vereinskooperationen im Breitensport“ 
 
Alber Popova und Nadine Frey stellen ihre Ideen vor. Sie berichten, dass Vereine, anhand eines 
ansprechenden Handlungsleitfaden/einer Handlungsempfehlung, sensibilisiert werden sollen, 
Kooperationen und Netzwerke zu anderen Lebenswelten auszubauen und zu fördern. Der 
thematische Fokus soll vor allem bei der Sichtbarmachung und Hemmschwellenüberwindung des 
Vereins liegen, da dieser mit seinen vielfältigen und gesamtgesellschaftlich wertvollen Angeboten 
und Kompetenzen deutlicher wahrgenommen werden muss, um für potenzielle Kooperationspartner 
erkennbar zu werden. Bei der Erarbeitung soll die persönliche Komponente des*der handelnden 
Netzwerkers*in als Bindeglied maßgebend unterstrichen werden. Unter Berücksichtigung der 
diversen regional und lokal vorhandenen Strukturen, kann der Handlungsleitfaden eine Reihe von 
Best Practice Beispielen beinhalten. Das Team hat sich entschieden folgende Schritte zu 
unternehmen: 
 

1. Bestehende Ressourcen identifizieren und nutzen (Beispiel Zertifikatsausbildung 
Netzwerker*in oder Referent*in Öffentlichkeitsarbeit, andere Handlungsfelder wie HF 12 und 
HF8) 

2. AG: Mitgestalter*innen aufsuchen, die als Resonanzgruppe bei der Erarbeitung 
unterschiedliche Perspektiven mitdenken können und somit hinderliche/fördernde Muster 
konstatieren, um Handlungsempfehlungen zurückzuspielen (Vereinsperspektive, 
Bundperspektive, Verbandsperspektive, Lebensweltenperspektiven). 

 
Ein möglicher Handlungsleitfaden muss ansprechend und in der Breite nutzbar sein. Auch sollte ein 
Weg gefunden werden, den Mehrwert des Sports nach außen darzustellen, sodass eine enge 
Abstimmung mit dem Handlungsstrang “Breitensport im Sportverein” (siehe “Feuer entfachen”) 
wichtig ist. 
 
2. Handlungsstrang „Breitensport im Sportverein“ 
 
Simone Gärtner, Carina Kuhnt und Gabriele Poste stellen ihre Ideen im Handlungsstrang 

Breitensport vor. Unter dem Titel „Feuer entfachen im Sportland NRW soll dem Breitensport zu mehr 

Sichtbarkeit verholfen werden, Entwicklungen unterstützt und vorangetrieben werden. 

Drei Bereiche sollen dies ermöglichen:  

1. „Feuer entfachen“ durch eine wissenschaftliche Analyse, 

- um Bedarfe und Interessen zu erkennen und umzusetzen 

- und um Kennzahlen/Daten zu erheben, auszuwerten und anzuwenden. 
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2. „Feuer entfachen“ im und für den Sportverein, 

- indem Sportverein als Heimat für Freunde und Familie etabliert wird, 

- indem personelle Ressourcen ausgebaut und abgesichert werden, 

- mit gut qualifizierten Übungsleiter*innen, 

- und unter Berücksichtigung von Mega-Trends, 

3. „Feuer entfachen“ durch Maßnahmen/Tools, 

- z. B. durch die Entwicklung von innovativen Veranstaltungsformaten, 

- z. B. durch Veröffentlichung/Verbreitung des Mehrwerts des Breitensports 

- z. B. durch den Ausbau der Wertschätzungs- und Anerkennungskultur 

Dafür sollen in einem ersten Schritt Akteure aus der Welt des Sports (Vorstand, Mitglieder, Trainer, 

Kommune, …) zusammengeholt werden, um die entscheidenden Fragestellungen für die 

wissenschaftliche Analyse herauszufinden.  

Wichtig erscheint hierbei die persönliche Ansprache bei der Findung von Unterstützer*innen und 

Mitwirkenden, sowie die mögliche Nutzung digitaler Möglichkeiten (Videokonferenz oder Online-

Fragebogen). 

3. Handlungsstrang „Megatrend Gesundheit“  
 
Carina Auth und Florian Klug berichten von einer ersten Orientierung anhand der Sichtung der 
Zielvereinbarung zwischen Landesregierung und LSB NRW, dem Gesundheitsverständnis des LSB 
NRW und aktuellen Projekten. 
 
Kurzfristig könnten dazu 

 vorhandene Praxisbeispiele unter dem Thema „Gesundheit“ gelistet werden, 

 ein exemplarischer Gesundheitstag gestaltet und für Vereine verfügbar gemacht 

werden (ggfs. durch Hinzunahme externer Experten) und  

 Sportarten mit Blick auf Gesundheit/Verletzungsprävention betrachtet/weiterentwickelt 

werden. 

  

Mögliche Potenziale für die Zukunft sind  

 Kurzfristige Bausteine (s.o.) zusammenfügen und bei einem interessierten Modellverein 

durch- und einführen  

 Entwicklung eines VIBSS-Bausteins zum Thema „Gesundheit im Sportverein“  

 Entwicklung einer Fortbildung für ÜL/VM zum Thema Gesundheit  

 Experten im Verein ausbilden, die sich mit dem komplexen Thema auskennen  

 Bewegungs-Wettbewerb ausschreiben, um die Menschen wieder in Bewegung zu bringen 
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Das Thema Gesundheit soll hierbei keinesfalls „übergestülpt“ werden, sondern zunächst einmal ein 

grundsätzliches Verständnis für Gesundheit verbreiten. Gute Beispiele sind bereits vorhanden, wie z. 

B. das Fortbildungskonzept „Megatrend Gesundheit“ des Badminton-Landesverbandes. 

 

 

TOP 3 Terminfindung 

Die Mitglieder des Startteams vereinbaren sich auf einen Folgetermin am 07.06.2023, um das 

weitere Vorgehen abzustimmen. 


